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MTool3-Maskeneditor 

Tool zur einfachen Gestaltung und Änderungen der LABS/Q®- Masken 

Zum Labor- Informations- und Managementsystem LABS/Q® (ab Version 3.x) bietet die Firma iCD. GmbH optio-
nal den Maskeneditor MTool3 an. 

Dieses Tool versetzt den Kunden in die Lage, das komplette Layout seiner LABS/Q® -Anwendung selbst 
und komfortabel zu gestalten. Damit machen Sie sich unabhängig vom Softwarelieferanten, wenn es um 
die Umgestaltung oder auch Neugestaltung von LABS/Q® Masken geht. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Funktionen 
Ø Visueller Maskeneditor in Multidokumenten-Technik 
Ø Dynamische Anzeige der Maskenänderung im LABS/Q®  
Ø Ablage der Layout-Daten 1:1 direkt in der Datenbank 
Ø Releasefähigkeit durch Layer-Konzept (Maskengruppen) 
Ø Erstellung/Modifikation multilingualer Masken 
Ø Erstellung/Modifikation des LABS/Q® -Hauptmenüs 
Ø Objektdaten steuern Sichtbarkeit von Maskenobjekten zur Laufzeit 
Ø Komfortable Maskenerstellung durch Strukturelemente und Objektinspektor 
Ø Hierarchische Kopierfunktionen 
Ø Globale, wieder verwendbare Textobjekte 
Ø Optional globale, wieder verwendbare Objektgruppen 
Ø Export-/Import-Funktion 
Ø Mehrsprachige MTool3-Benutzerführung, Online-Hilfe und Dokumentation 
Ø Masken-Differenz-Prüfung 

iCD. GmbH 
Augustinusstr. 9d 
50226 Frechen / Germany 
TEL   +49-2234-96634-0 
FAX   +49-2234-96634-90 
e-mail: info@icd.biz 
web:    http://www.icd.biz 
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Allgemeines 
Mit MTool3 lässt sich komfortabel und dynamisch das Masken- und Menü-Layout des LABS/Q® bearbeiten.  
 
Auf Basis der bestehenden Datenbankstruktur können Sie bestehende Masken unabhängig vom Stan-
dardlayout gestalten, neue Masken erstellen oder die Menüstruktur an Ihre persönlichen Abläufe anpas-
sen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dynamisch heißt 
Masken im MTool3 ändern, in die Datenbank schreiben, fertig. 
Die Masken werden dynamisch vom LABS/Q® aus der Datenbank gelesen und zur Anzeige gebracht. 
 
Sie können sofort nach Änderung der Maske das neue Aussehen überprüfen und auf seine Funktionsfä-
higkeit und Akzeptanz testen. 
 
 
Multilinguale Masken 
Das Objektkonzept des Maskenlayouts ermöglicht die mehrsprachige Definition der Textobjekte. Für Masken- 
und Tabellentitel sowie Feldbeschriftungen werden die erforderlichen Übersetzungen eingepflegt. Der Wechsel 
zu einer anderen Sprache im Maskenlayout ist somit blitzschnell möglich. 
 
Auch wenn Sie an verschiedenen Standorten mit unterschiedlichen Sprachen arbeiten, können Sie si-
cherstellen, dass an allen Standorten mit Ihren selbst gestalteten Masken und Menüs gearbeitet wird.  
 
 
Releasefähigkeit und Flexibilität durch das Layer-Konzept: 
Standard LABS/Q® -Masken können durch umgestaltete Masken mit unterschiedlicher Maskengruppe verdeckt 
werden. D. h. die Strategie, welcher Masken-Layer zur Anzeige kommt, lässt sich gruppenorientiert oder sogar 
benutzerorientiert festlegen. Masken, die in einer Maskengruppe nicht neu festgelegt wurden, werden automa-
tisch durch die Maske der übergeordneten Maskengruppe oder (wenn auch dort nicht definiert) durch die Stan-
dardmaske ersetzt.  
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Der Standard-Layer des LABS/Q® kann also jederzeit durch ein neues Maskenrelease ersetzt werden, während 
die Anpassungen (aufgesetzte Layer bzw. Gruppen) erhalten bleiben. 
 
Durch diese Vorgehensweise bleibt die Releasefähigkeit trotz individueller Anpassung vollständig erhal-
ten. Bei einem Releasewechsel werden nur die Standardmasken gegen die neue Version ausgetauscht. 
Ihre Änderungen und neu gestalteten Masken in Ihrer eigenen Maskengruppe bleiben unangetastet.  
 
 
Optional global, wieder verwendbare Objektgruppen 
Ein besonderes Feature besteht in der Möglichkeit, wiederverwendbare Objektgruppen zu definieren. Diese wer-
den einmal definiert und durch Referenzierung mehrfach in verschiedenen Masken genutzt. 
 
Diese Objektgruppen bieten Ihnen die Sicherheit, immer wiederkehrende Gruppierungen von Feldern 
oder Objekten in allen Masken gleich zu gestalten. Änderungen an einer solchen Gruppierung müssen 
nur einmal vorgenommen werden und stehen in allen Masken zur Verfügung, die diese Objektgruppe 
enthalten. 
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Multilinguales Layout-Konzept 
Die Textobjekte von Masken sind nicht nur global wieder verwendbar, sondern auch mehrsprachig (z. B. eng-
lisch, französisch, italienisch, Thai, chinesisch) definierbar. Durch die Verwendung von Referenzen auf Textob-
jekte lässt sich die Sprache des Maskenlayouts blitzschnell umschalten. 
 
Ohne eine Neugestaltung der Masken für eine andere Sprache zu erfordern, können Sie durch Einpfle-
gen von Übersetzungen für Textobjekte Ihre LABS/Q® Masken für jede benötigte Sprache verfügbar ma-
chen. 
 
Die Sprachübersetzungen lassen sich direkt in den Masken oder auch in einer sprachübergreifenden und kom-
fortablen Texte-Matrix (s. Abb.) vornehmen. Die Änderungen werden sofort in allen referenzierten Masken wirk-
sam. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ändern der LABS/Q® -Menüstruktur 
Auch die Organisation und Zusammensetzung des LABS/Q® -Hauptmenüs lassen sich komplett im MTool3 bear-
beiten. 
Änderungen an der Menüstruktur werden ebenfalls durch die Hinterlegung in der Datenbank dynamisch in Ihrem 
individuellen LABS/Q® System sichtbar. 
 
Nicht nur die individuelle Anpassung der Masken ist mittels MTool3für Sie leicht realisierbar, sondern 
auch die individuelle Gestaltung der Menüstruktur, die sich so auf Ihre firmeneigenen Arbeitsaufgaben 
und Arbeitsabläufe anpassen lässt. 
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Layout-Unterstützung durch Strukturbaum 
Das aktuelle Maskendesign lässt sich parallel als Strukturbaum darstellen und hilft bei der Auffindung bzw. beim 
Löschen von Objekten anhand ihrer Symbole oder Namen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese übersichtliche und aus anderen (MS-)Anwendungen gewohnte Darstellung hilft Ihnen beim schnel-
len Wiederfinden von Masken, Objektgruppen, Maskenbereichen und Feldern. Sie erkennen auf einen 
Blick, was alles zu einer Maske oder Gruppierung gehört. Das Löschen ganzer Gruppen von Objekten 
wird stark vereinfacht. 
 
 
Masken-Differenz-Prüfung 
Signifikante Maskenänderungen gegenüber LABS/Q®-Standardmasken lassen sich detailliert auflisten und als 
Report ausgeben. 
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